
allen Abschnitten die Materialien des 
XXII. Parteitages zielstrebig weiter aus
zuwerten. Dabei werden wir große An
strengungen machen, um eine Atmosphäre

Versammlungen der
Im Kreis Aue habeij Anfang November 

alle Grundorganisationen außerordent
liche Mitgliederversammlungen durch
geführt. Sie sollten sichern, daß alle 
Parteiorganisationen sofort mit der Aus
wertung des XXII. Parteitages der KPdSU 
und der Wirtschaftskonferenz unseres 
Zentralkomitees für ihre Arbeit beginnen. 
Für jede Grundorganisation wurde ein 
Vertreter der Kreisleitung bzw. des Par
teiaktivs bestimmt, um als Referent oder 
in der Diskussion aufzutreten. Zur Vor
bereitung fanden Seminare mit den als 
Referenten vorgesehenen Genossen statt 
sowie Seminare mit den Parteisekretären 
der Betriebe, in den Orten mit den Ge
nossen der Ortsleitungen, der Räte der 
Städte und Gemeinden, mit den Sekre
tären der Grundorganisationen, den Ge
nossen Abgeordneten und den Genossen 
Vorsitzenden der Massenorganisationen.

Folgende Hauptfragen stellten wir' in 
den Mittelpunkt der Mitgliederversamm
lungen: Die Bedeutung des XXII. Partei
tages der KPdSU für den Kampf um den 
Abschluß eines Friedensvertrages und 
die Lösung der nationalen Frage in 
Deutschland. Der Kampf der KPdSU zur 
Schaffung der materiell-technischen Basis 
beim Aufbau des Kommunismus und die 
Lehren im Kampf um die schnelle 
Steigerung der Arbeitsproduktivität bei 
der Führung des Produktionsaufgebotes. 
Die Rolle der Partei beim Aufbau des 
Sozialismus - Kommunismus und die 
Schlußfolgerungen, die sich aus dem 
neuen Parteistatut der KPdSU für die Er
höhung der Kampfkraft der SED er
geben. — Durch Verlesen des Briefes des 
Zentralkomitees an alle Grundorganisa
tionen erhielten die Genossen die weitere 
Orientierung zur Durchführung des Pro
duktionsaufgebotes.

In den Mitgliederversammlungen war 
zu erkennen, daß die Genossen, die an den 
Seminaren teilgenommen hatten, gut zu 
den politischen Fragen in der Diskussion

des Lesens und Lernens herbeizuführen.
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Stellung nehmen. Eine Anzahl der Ge
nossen hatte sich mit den Materialien des 
XXII. Parteitages vertraut gemacht. Es 
wurden Beschlüsse gefaßt über die 
schnelle Auswertung der Dokumente des 
XXII. Parteitages innerhalb der Grund
organisationen und Massenorganisationen, 
in Gewerkschafts- und Brigadeversamm
lungen.

Aus der Einschätzung der Mitglieder
versammlungen ergibt sich, daß die Ge
nossen jetzt offensiver politisch auf- 
treten. Es war allerdings auch zu erken
nen, daß ein großer Teil der Genossen die 
Materialien des XXII. Parteitages in der 
Presse nicht gelesen hatte. Von den Ge
nossen wurde versucht, dies- damit zu ent
schuldigen, daß das Material zu umfang
reich sei und sie nicht die entsprechende 
Zeit gehabt hätten, bzw. man wolle auf 
die Broschüre mit den Materialien war
ten. In der Diskussion wurde diesen Ge
nossen gesagt, daß sie das Studium solcher 
wichtigen Dokumente unterschätzen und 
daß man sich sofort mit diesen Mate
rialien befassen muß.

Die Teilnahme aller leitenden Genos
sen an einer großen Anzahl von Mitglie
derversammlungen hat sich sehr bewährt 
und wird deshalb fortgesetzt. Zur Qualifi
zierung der Parteisekretäre, der ehren
amtlichen Instrukteure und der Kreis
leitungsmitglieder wird eine Wochenend
schulung über den XXII. Parteitag der 
KPdSU durchgeführt.

Die Grundorganisationen sind beauf
tragt worden, jetzt eine zweite Mitglie
derversammlung durchzuführen. Das Ziel 
der Versammlung ist: Einschätzung der 
Lage im Bereich der Grundorganisation, 
Auswertung des XXII. Parteitages der 
KPdSU und Beschlußfassung zur Ver
besserung der politischen Massenarbeit, 
zur Führung des Produktionsaufgebotes 
und zur Erhöhung der Kampfkraft der 
Partei.
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